LABELS TO WATCH

Matteo Lamandini
Matteo Lamandini, geboren 1989 in Modena, studierte Modedesign am Istituto Marangoni in Italien. Nach seinem Abschluss arbeitete er als Assistent bei MSGM, bevor er ins Designerteam für Herrenmode bei Marni wechselte. Den Preis „Designer for Tomorrow“ gewann er 2014: „Durch diesen Wettbewerb konnte ich mein eigenes Projekt auf die Beine stellen, meine erste Kollektion für F/S 2016 produzieren und sogar eine Capsule für Tommy Hilfiger entwerfen“, sagt Lamandini. 

Heute umfassen die Kreationen des Designers Herren- und Damenmodelle. Inspirationen für seine Kollektion für H/W 2017 bezieht er aus modernen, urbanen Lebensräumen, mit einem besonderen Schwerpunkt auf Obdachlosigkeit. Samt und englische Karos zählen zu Lamandinis favorisierten Elementen, während Blau und Dunkelbraun zusammen mit Gelb, Rot und Grau für eine moderne und unverwechselbare Ästhetik sorgen.
www.matteolamandini.com
PINE
PINE ist die Menswear-Marke des japanischen Designers Masataka Matsumura. Er wuchs in der Schweiz auf und arbeitete nach seinem Modestudium in London 2005 als Kreativdirektor bei Giuliano Fujiwara. In dieser Funktion entwarf er elegante, moderne Herren- und Damenmode, die traditionelle italienische Schneiderkunst mit „Wabi-Sabi“, dem japanischen Gefühl für Schönheit vereint. 2014 gründete er sein Label PINE, das beeinflusst von der Natur in Matsumuras Heimat Hokkaido ist. Die urbane, minimalistische Linie kombiniert Outdoor-Elemente mit einem Fokus auf höchste Qualität: Angefangen von den Materialien bis hin zum Nähen findet die Produktion ausschließlich in Japan stattfindet – ein Markenzeichen der Brand. Die Kollektion für H/W 2017 bietet eine Fülle abenteuerlicher Abstecher zu ungewöhnlichen Orten und ausgefallene Silhouetten, so gibt es Outerwear mit Wattierung und Daunenpullover, die man verkehrt herum kann. PINE ist zurzeit bei Studious Lab in Tokio erhältlich. 
wearpine.com
SADAK
Sasa Kovacevic gründete sein Label Sadak 2010 in Berlin. Darin verbindet der Designer Inspirationen aus seiner serbischen Heimat mit bester Schneiderkunst und urbanen Sportswear-Motiven. Die Kollektionen bestehen aus zeitlosen Kreationen für Damen und Herren, hochwertig verarbeitet und mit moderner Eleganz. Perfekt geschnittene Herrenjacketts sind am Rücken offen und zeigen nackte Haut – eine Symbiose aus Nutzen und Opulenz. Die Kollektion für F/S 2018 widmet sich der rebellischen Natur des Menschen und der Auflehnung gegen das Establishment. Geschichte und Kultur des osmanischen Reichs inspirieren die neue Linie, in der klare Schnitte und leuchtende Prints aufeinandertreffen. Perlen auf leichtem Popeline, fließende Seide und Tüll verströmen einen Hauch Poesie, dazu osmanische Hosen und Kleidung im Arbeiterlook für Damen und Herren. Sadak setzt auf neutrale Farben wie Schwarz, Grau, Braun und Weiß mit roten, blauen und goldenen Verzierungen. Sadak gehört zu den offiziellen Ausstellern der Mercedes-Benz Fashion Week Berlin und wird u. a. bei H. Lorenzo, Los Angeles und Wut Berlin in Tokio angeboten.
www.sadak.de 
